
Informationen 
Radfahren im Spessart-Mainland
 

Das Spessart-Mainland mit seinen Fluss- und Bachtälern 
und sanften Bergen ist ein Eldorado für Radfahrer. Sowohl 
Genussradler als auch sportlich ambitionierte Mountainbi-
ker finden hier passende Touren. Die Broschüre „Alles am 
Fluss – Radtouren im Spessart-Mainland“ präsentiert 10 der 
schönsten Flussradtouren im Spessart und am Main.  
Das Faltblatt „Radeln ums Mainviereck“ stellt eine 200 km 
lange Rundtour vor, die sich gut als Ergänzung zur Spessart-
Nord-Ost-Passage eignet. 
 

Mountainbiker können wählen zwischen den Touren im 
hessischen Spessart „Spessart Biken“ (www.spessartbiken.de) 
mit dem Flow Trail in Bad Orb und den Touren des „Bikewald 
Spessart“ (www.bikewald-spesart.de). Auch die churfränki-
schen MTB-Trails haben es sin sich (www.churfranken.de). 

Neu und preisgekrönt ist die Initiative „Wald erFahren“. Das 
Netz von Ladestationen für E-Bikes im Spessart hat unter 
anderem den ADAC-Tourismuspreis Bayern 2019 gewonnen 
und ist eines des größten Ladenetze für E-Bikes des Landes. 
Die Broschüre „E-Bike-Touren – Wald erFahren“ stellt 6 Tou-
rentipps durch den Spessart vor (www.walderfahren.de). 
 

Alle Broschüren sind kostenlos erhältlich unter  
Tel: 06022/2610 20 oder www.spessart-mainland.de

Das Archäologische Spessartprojekt (ASP) 
Das ASP hat sich die Erfor schung und Vermittlung der Kultur-
landschaft Spessart zum Ziel gesetzt. Die Spessart-Nord-Ost-
Passage verläuft zwischen Pfaffenhausen und Jossa auf dem 
Kulturrund weg "Perlen der Jossa".  
Weitere Infos unter: www.spessartprojekt.de
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Die Spessart-Nord-Ost-Passage
Das Spessart-Mainland 
hat nicht nur entlang des 
Mains viel für Radwande-
rer zu bieten, denn ausge-
baute und gut markierte 
Radwege führen in fast 
alle vom Main abzwei-
genden Täler. Und durch 
sie hindurch, wie unsere 
Spessart-Nord-Ost-Pas-
sage. Sie führt  durch die 
Täler der Lohr, der Jossa 
und der Sinn und verläuft 
natürlich auch ein paar Ki-

lometer am Main entlang. Das Wort „Passage“ signalisiert, 
dass wir für die Route eine günstige Verbindung ausge-
wählt haben, welche die vier Täler mit nur einer relativ 
einfachen „Passüberquerung“ miteinander verbindet. Der 
Lohn für deren Bewältigung: Eine tolle Landschaft, urige 
Ortschaften und viel Information über Geschichte, alte 
Traditionen und Handwerke.  

Die Rundroute beginnt in Lohr am Main, das an der 
Bahnlinie Frankfurt – Würzburg liegt. Doch auch an den 
Bahnhöfen in Partenstein, Jossa, Burgsinn und Gemünden 
kann man die Rundtour beginnen. 
 
Der Verlauf der Route: 

Die Tour ist durchgängig 
mit Ziel- und Entfernungs-
wegweisern beschildert. 
Sie beginnt in Lohr-
Sendelbach, am Abzweig 
vom MainRadweg. Mit der 
Zielangabe Kahl am Main 
überquert man die Alte 
Mainbrücke und fährt in 
die Lohrer Altstadt.  
Idyllische Gassen, die 
Reste einer einst ein-
drucksvollen Stadtmauer, 
alte Brunnen, typisch 
fränkische Fachwerk-
häuser und historische 

Bauwerke prägen den Charakter der Schneewittchenstadt 
Lohr a.Main.

Aus der Altstadt heraus 
geht es weiter mit dem 
Ziel Kahl am Main das 
Lohrtal hinauf. Meist ver-
läuft die Fahrradroute nun 
entlang der Berghänge 
im Wald und folgt dabei 
der 110 Kilometer langen 
geschichtsträchtigen 
Main-Spessart-Bahn. Am 
Abzweig in Partenstein 
(Bhf) orientiert man sich 
an der Zielangabe Lohr-
haupten und durchquert 
quasi durch die Hinterhöfe 

den Ort. Als Sehenswürdigkeiten bietet Partenstein das 
heimatkundliche Museum "Ahler Kråm", die Ausgrabungen 
an der Burgruine Bartenstein und den Rundwanderweg 
zu dem ehemaligen Schwerspat-Abbaugebiet "Marien-
schacht/Erichstollen".  Durch die Flussauen geht es danach 
nach Frammersbach. Für Geschichtsinteressierte steht der 
Ort für das mittelalterliche Fuhrmannshandwerk - heute ist 
er mit dem Routennetz "Bikewald Spessart" ein bekanntes 
Mountainbikezentrum im Spessart-Mainland.

Weiter führt die Route nach Lohrhaupten, dem höchstge-
legenen Ort im Lohrtal. Die Kirche zu Lohrhaupten beher-
bergt die älteste beurkundete Pfarrei im Spessart (im Jahr 
1057). Ab dem Wegweiser in der Mitte des Ortes orientiert 
man sich nun für die nächsten gut 30 km an der Zielangabe 
Altengronau. Nun beginnt der Anstieg auf die „Passhöhe“: 
Es sind auf knapp 5 km ca. 170 Höhenmeter bis zum höch-
sten Punkt an der Birkenhainer Straße zu überwinden. Auf 
Forstwegen geht es hinunter in das Tal der Jossa, die in die 
Sinn fließt, die sich wiederum gemeinsam mit der Frän-

kischen Saale in den Main 
ergießt. Man fährt also 
(fast) nur noch abwärts. 

Auf der gesamten Route 
sind an den Gewässern 
immer wieder Spuren, 
Dämme und Burgen der 
Biber zu sehen, denn an 
der Jossa wurden 1988 
solche erfolgreich wieder 
angesiedelt.

Auf der Höhe zwischen Lohrhaupten und Pfaffenhausen 
tangiert die Route die Birkenhainer Straße. Sie ist einer 
der ältesten deutschen Verkehrswege und heute noch ein 
beliebter Fernwanderweg. 

Vor Pfaffenhausen lohnt sich eine Rast an Deutschlands 
größter Kneippanlage. Mit Pfaffenhausen wird der erste 
Ort im lieblichen Jossatal erreicht. Die Radroute folgt dort 
weitgehend dem Bach, der sich in vielen Windungen 
durch sein Tal schlängelt. Es geht durch Oberndorf, Burg-

joß, Mernes und Marjoß, 
bevor die Jossa ihre nörd-
liche Fließrichtung wech-
selt und sich nach Osten 
hin zur Sinn orientiert. 
In Marjoß empfiehlt sich 
ein Besuch der Töpferei 
Ruppert (Tel: 06660/304). 
Doch scheint die Jossa 
überhaupt keinen Grund 
zu sehen, sich der Sinn  zu 
nähern: Gestoppt von halb 
verfallenen Wiesenbe-
wässerungswehren fließt 

sie mit glasklarem Wasser von einer Seite zur anderen des 
Tales. Auf den Töpferort Marjoß folgt Jossa an der Bahn-
linie Fulda – Gemünden. Hier mündet die Jossa - beinahe 
unterhalb eines Eisenbahnviaduktes - in die Sinn.

Auf dem Fahrradweg fährt 
man nun zwei Kilometer 
die Sinn aufwärts nach 
Altengronau zum Radfern-
weg Rhön-Sinntal. Die 
Zielangabe auf den nun 
folgenden Wegweisern 
lautet bis zum Main:  
Gemünden. 
Im Sinntal befindet 
sich die artenreichste 
Orchideen-Population von 
ganz Hessen. Neben dem 

Radweg auf dem Weg nach Dittenbrunn  finden Sie die 
Altengronauer Schachblumenwiesen (bitte die Hinweise 
dort beachten). Auch das nun folgende bayerische Ober-
sinn ist bekannt für seine Schachblumenwiesen. Über 
Mittelsinn erreicht die Tour dann Burgsinn mit seinem 
Wasserschloss. 

Die Tour auf einen Blick
km Ort km Ort 
0 Lohr-Sendelbach  54 Altengronau 
7,4 Partenstein 62 Obersinn
13 Frammersbach 63 Mittelsinn 
21 Lohrhaupten 70 Burgsinn 
25 Birkenhainer Straße 79 Rieneck 
31 Pfaffenhausen 81 Schaippach 
33 Oberndorf 85 Gemünden  
35 Burgjoß (L3199) 88 Hofstetten 
40 Mernes (L3178) 96 Steinbach 
45 Marjoß 98 Lohr 
52 Jossa  

Biker-Zentrum Frammersbach

Fußgängerzone Lohr a.Main

Schachblume im Sinntal
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Tipps zu lohnenden Zielen  
abseits der Route

•   Von Lohrhaupten auf der uralten Fuhrmannsstraße, 
der „Birkenhainer“: Zur Bayrischen Schanz, einer alten 
Zollstation mitten im Wald (Beschildert; hin und zurück 
ca. 13 km).  

•   Von Pfaffenhausen nach Lettgenbrunn und zur Burgru-
ine Beilstein.

•   Ab Altengronau auf dem Radfernweg Rhön-Sinntal 
talaufwärts: Zum Deutschen Fahrradmuseum im 
Staatsbad Brückenau (Beschildert; ca. 27 km hin und 
zurück). In Zeitlofs, dem nächsten Ort Sinntal aufwärts, 
zweigt eine Fahrradroute ab, die nach Schlüchtern im 
Kinzigtal und nach Fulda führt.

•   Von Gemünden den Main aufwärts: Durch das untere 
Werntal zur Burgruine Homburg, der zweitgrößten 
ihrer Art in Deutschland – sie liegt mitten in den Wein-
bergen (teilweise beschildert; Einkehrmöglichkeit in 
die nahe gelegene Weinschänke).   

•   Auf dem Weg von Gemünden nach Lohr: Bei Steinbach 
zur Wallfahrtskirche Mariabuchen (beschildert; hin und 
zurück ca. 5 km). 

•   Von Lohr den Main abwärts: Zum Kloster Neustadt a. 
Main, einem der ältesten Klöster in Franken. 

•   Auf dem Saaletal-Radweg von Gemünden (Tipp: nach 
4 km Kloster- und Wallfahrtskirche Schönau) über 
Gräfendorf bis in die Rhön. Gräfendorf liegt umge-
ben von den Naturschutzgebieten Schondratal und 
Sodenberg. Absolut sehenswert sind der Wasserfall, 
die idyllischen Saalewiesen, der Campingplatz direkt 
an der Saale, das Baumhaushotel und der Sodenberg, 
ein stiller Vulkan - ein begehrtes Ausflugsziel mit 
herrlichem Rundblick. Für Kanufahrten auf der Saale ist 
Gräfendorf der ideale Ausgangspunkt. 

Biber

Der nun folgende 
Abschnitt über Rieneck 
mit der imposanten 
Burg nach Schaippach 
mit seiner alten Brücke 
gehört zu den schöns-
ten im Sinntal, denn er 
verläuft fast ausschließ-
lich direkt neben dem 
Fluss, der sich in großen 
Schleifen durch das Tal 
schiebt. Noch einmal 

wird die Sinn überquert, danach die Fränkische Saale 
und schon befindet man sich am Parkplatz vor den Toren 
Gemündens. Ein kleiner Abstecher zur Einkehr auf dem 
Marktplatz in Gemünden (100 m) kann nicht schaden, 
bevor man auf dem MainRadweg mit Ziel Lohr den Main 
abwärts fährt. Kurz darauf geht es über den Main und auf 
der linken Flussseite über Hofstetten und Steinbach nach 
Lohr zum Startpunkt der Tour an der Alten Brücke.

Wasserburg Burgsinn

Huttenschloss Gemünden a.Main

Tourismusverband Spessart-Mainland e.V.
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63868 Großwallstadt
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Spessart-Nord-Ost-Passage
Raderlebnis in vier Spessart-Tälern

Die wichtigen Infos zur Tour
Ausgangspunkt:   Lohr am Main
Streckenlänge:  ca. 98 km
Höhendifferenzen: ca. 850 hm kumuliert
Minimale Höhe:   in Lohr bei 147 m 
Maximale Höhe: auf der Birkenhainer mit 500 m
Kategorie: leichte 2-Tagestour mit einer längeren  
 Steigung
Verkehrssicherheit: bis auf einige Ortsdurchfahrten autofrei

Wege: Überwiegend asphaltiert; kurze  
 Streckenabschnitte Schotter
Wegweisung: An allen Knotenpunkten mit anderen  
 Radwanderrouten befinden sich drei  
 oder vier Hauptwegweiser mit Ziel-   
 und Entfernungsangaben, dazwischen  
 wird die Route durch Zwischenweg-  
 weiser angezeigt 
Einkehr- und Einkaufsmöglichkeiten in fast allen Orten auf 
der Route (abhängig vom Wochentag und der Tageszeit) 
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